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Wirts- und Habitatspezifizität des Parasitoiden Ganaspis brasiliensis

 Wahl zwischen Drosophila suzukii-Larven in 

reifenden Beeren und Drosophila melanogaster-

Larven in rottenden Beeren

 10-20 Parasitoiden-Weibchen pro Käfig

 3 zeitliche Wiederholungen an 2 klimatisch 

unterschiedlichen Standorten in je 3 Käfigen

 Larven von D. suzukii bevorzugt parasitiert 

 Parasitierung von D. melanogaster möglich, aber 

äusserst selten

Nur D. suzukii befällt im Invasionsgebiet reifende und 

reife Früchte

Die Freisetzung von Ganaspis brasiliensis dürfte 

kein unannehmbares Risiko für Nicht-

Zielorganismen darstellen
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Nächste Schritte

 Prüfung der Überwinterungsfähigkeit unter Freilandbedingungen 

 Freisetzungsgesuch

 (Freisetzung und Folgestudien)
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